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Am 02. Juli 1975, vor etwas mehr als 50 Jahren, ereignete sich im Eugen-Reintjes-Stadion ein Fuß-
ballspiel von internationalem Charakter. Selbst mit dem Flugzeug waren einige Zuschauer nach 
Deutschland geflogen, um dieses Spiel in Emmerich zu erleben. Es handelte sich um eine Grup-
pe von Personen aus Kuwait, welche vom Kronprinzen des Landes per Direktflug nach Düsseldorf 
eingeladen wurden. Anlass dieses Fluges war die Teilnahme Kuwaits an der Fußball-Militärwelt-
meisterschaft in Deutschland.1 Am 02. Juli 1975 fand eines der beiden ersten Vorrundenspiele der 
Gruppe A zwischen Kuwait und den Niederlanden in Emmerich statt.2

Abb. 1: Plakat zur Militärmeisterschaft.
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Die Planung dieses Spiels begann bereits einige Monate vor der eigentlichen Partie. Bereits im 
Januar 1975 wurden erste mündliche Abmachungen zwischen der Stadt Emmerich und dem 
Organisationsstab der Bundeswehr, welcher für die Ausrichtung der 27. Internationalen Militär-
Fußballmeisterschaft zuständig war, getroffen. Am 17. März gab es schließlich die schriftliche 
Bestätigung durch die Stadt Emmerich, dass das Eugen-Reintjes-Stadion für das Vorrunden-
spiel am 02. Juli genutzt werden durfte. Weiterhin wurde mitgeteilt, dass der Fußballverein 
Rheingold Emmerich als Veranstalter dieses Spiels fungieren würde.3

Weitere organisatorische Maßnahmen wurden bei drei verschiedenen Treffen abgeklärt, bei 
denen ein Vertreter der Bundeswehr, ein Vertreter des VFB Rheingold Emmerich und Vertreter 
der Stadt anwesend waren. Die ersten beiden Treffen fanden im Mai statt, während das letz-
te entscheidende Treffen am 18. Juni vonstattenging. Dort wurden letztlich für den Ablauf der 
Organisation wichtige Entscheidungen protokolliert. So wurden beispielsweise die Preise für 
die Partie festgelegt, welche bei vier DM für Erwachsene lagen. Schüler, Rentner oder Soldaten 
in Uniform zahlten hingegen nur eine DM. Schulklassen, die geschlossen das Spiel besuchten, 
kamen kostenlos dazu, die Fußballpartie zu sehen. Weitere Entscheidungen des Treffens bezo-
gen sich u.a. auf die Beflaggung des Stadions, den Aushang von Werbeplakaten, Fragen bzgl. 
Sicherheit und Ordnung sowie die Organisation rund um die geladenen Gäste und Pressever-
treter.4

Mithilfe dieser Treffen wurde letztendlich alles rechtzeitig in die Wege geleitet und der Ausrich-
tung des Spiels konnte ab Mitte Juni entgegengefiebert werden. Der eigentliche Beginn des 
Spektakels war aber nicht am 02. Juli, sondern bereits einen Tag zuvor. Dort fand ein Bankett 
statt, bei dem die beiden Mannschaften empfangen wurden. An diesem Bankett nahmen 
auch namhafte Gäste teil. So waren zum Bankett beispielsweise Personen aus der Politik wie 
der damalige Landrat Hans Pickers, der Oberkreisdirektor Dr. Schneider, der Bürgermeister der 
Stadt Emmerich Franz Wolters sowie der Stadtdirektor Dr. Ebben eingeladen worden. Des Wei-
teren wurden der niederländische Generalkonsul sowie mehrere Vertreter der Bundeswehr, die 
beiden Vorsitzenden von Rheingold Emmerich und Pressevertreter aus Deutschland und den 
Niederlanden eingeladen. Im Mittelpunkt standen jedoch die Spieler und der Trainerstab der 
Mannschaften aus Kuwait und den Niederlanden.5
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Abb. 2: Einlauf der niederländischen Auswahl.

Damals zumeist durch junge Spieler geprägt, kann man aus heutiger Sicht feststellen, dass 
einige Spieler auf beiden Seiten eine langwierige, erfolgreiche Karriere absolviert haben. So 
spielte in der niederländischen Auswahl beispielsweise Ronald Spelbos. Dieser stand für die 
niederländische Nationalmannschaft über 20-mal auf dem Platz, gewann fünf Mal den nie-
derländischen Pokal und zwei Mal die niederländische Meisterschaft, sowohl mit dem AZ 
Alkmaar als auch mit Ajax Amsterdam, und gewann im Trikot des Letztgenannten sogar den 
Europapokal der Pokalsieger. Er war nur einer von mehreren Spielern der Auswahl, die letzt-
endlich über 250 Spiele in der Eredivisie (höchste niederländische Spielklasse) absolvierten. 
Auch Ad Krijnen (NAC Breda), Ad Mellaard (NEC Nijmegen, Vitesse Arnhem) und Geert Meijer 
(u.a. Ajax und Sparta Rotterdam) gehörten dazu.6

Neben einigen Spielern aus den Niederlanden machten auch mehrere Kuwaiter Karriere. So 
spielten gleich eine Handvoll Spieler im Jahr 1982, sieben Jahre nach dem Spiel in Emmerich, 
beim ersten und bisher einzigen Auftritt des Kuwaits bei einer Fußballweltmeisterschaft. Dazu 
zählten beispielsweise der Torwart Ahmed Al-Tarabulsi, der Verteidiger Abdullah Mayouf oder 
der Stürmer Jassim Yaqoub. Gegner der Kuwaiter bei diesem Turnier waren die Tschecho-
slowakei (mit Antonin Panenka), Frankreich (mit Michel Platini) und England. Zudem spielten 
einige Spieler bei den Olympischen Spielen in Moskau und gewannen die Asienmeisterschaft 
für Kuwait.7
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Abb. 3: Einlauf der kuwaitischen Auswahl.

Das Spiel am 02. Juli in Emmerich war sehr gut besucht, ca. 5000 Zuschauer sahen den 1:0 
Erfolg der Niederländer über Kuwait. Unter den Zuschauern befanden sich neben einigen 
Ehrengästen vor allem viele Soldaten, die sich das Spiel nicht entgehen lassen wollten. Den 
ersten und einzigen Treffer sahen sie nach rund 20 Minuten, erzielt durch Ronald Spelbos. Zwar 
kamen die Kuwaiter vor allem in der zweiten Hälfte zu einigen Chancen, allerdings konnten sie 
keinen Treffer erzielen. Bei den Fans kam die Mannschaft aus dem Nahen Osten trotzdem gut 
an und wurde vehement gefeiert.8

Auch mithilfe dieses Erfolgs konnte die Mannschaft der Niederlande die Gruppenphase ge-
winnen und dadurch ins Finale gegen die deutsche Auswahl einziehen. Die deutsche Auswahl, 
für die u.a. Spieler wie Werder Bremens Rekordbundesligaspieler Dieter Burdenski, der mittler-
weile vor allem als Trainer bekannte Friedhelm Funkel oder der dreimalige deutsche Meister 
und Pokalsieger Herbert Zimmermann spielten, schlug die Niederländer im Finale im Hagener 
Ischelandstadion letztendlich mit 1:0 dank eines Treffers von Harald Konopka.
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Abb. 4: Vorbericht des Spiels.
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